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Beginn: 18.05 Uhr 
Ende: 19.00 Uhr 
 
Verbandsversammlung:    Anwesenheitsvermerk 
 
Schmidt, Ralf   Lorch     - 
Söhn, Ulrich   Lorch     - 
 
Schmoranz, Hermann Rüdesheim am Rhein  - 
Beisheim, Bernhard  Rüdesheim am Rhein  - 
 
Faust, Willi   Geisenheim    - 
Schneider, Knut  Geisenheim    x 
 
Müller, Gerda   Oestrich-Winkel   x 
Bungert, Albert  Oestrich-Winkel   x 
  
 
Hannes, Matthias  Eltville am Rhein   x ab Top 3 – 18.10 Uhr 
Scholl, Rainer   Eltville am Rhein   x   
 
Nußbaum, Frank  Kiedrich    x 
Zorn, Andreas  Kiedrich    x 
 
Horne, Franz    Walluf     x 
Staats, Katharina  Walluf     x 
 
Verbandsvorstand: 

 

BM Helbing, Jürgen   Lorch     - 

BM Mosler, Volker   Rüdesheim am Rhein  x ab Top 3 – 18.10 Uhr 

BM Aßmann, Christian Geisenheim    - 

1.Stadtrat Fladung, Werner Oestrich-Winkel    x 

BM Kunkel, Patrick  Eltville am Rhein   x  

Verbandsvorsteher    

BM Steinmacher, Winfried  Kiedrich  

Harras, Hubertus, 1. Beigeordneter    x   

BM Kohl, Manfred  Walluf     x 

Balsfulland, Heinz, Beigeordneter       

     
Geschäftsführung: 

     
Roth, Jürgen, Walluf, Geschäftsführer    x 

Seibel, Gudula, Schriftführerin     x 

Wüst-Zia, Petra       -  
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Der Vorsitzende der Verbandsversammlung Franz Horne eröffnet die Sitzung und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung werden keine Bedenken 
erhoben.  
 
Die Niederschrift über die 9. Sitzung wird genehmigt. 
 
 

TAGESORDNUNG 

 

1 
Jahresabschluss zum 31.12.2016 

hier: Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über das 
Ergebnis der Prüfung  

Drucks.Nr.  001/19 

2 
Jahresabschluss zum 31.12.2017 

hier: Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über das 
Ergebnis der Prüfung  

Drucks.Nr. 002/19 

3 
Hochschulstadt Geisenheim / 

Rückforderung von Abfallgebühren 

Rückforderung für die Jahre 2008 und 2014 

Drucks.Nr. 005/19 

4 

Jahresabschluss 2018  

– Ergebnishaushalt:  
Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben  
 

Drucksache 007/19 

5 Jahresabschluss 2018 –gemäß § 112 HGO-  Drucksache 008/19 

6 Verbandskasse / Neue Mitarbeiterin Drucks.Nr. 006/19 

7 
Neuausschreibung Entsorgungsvertrag 2021 

hier: Ankauf der Restmüllgefäße für Altpapier 
Drucks.Nr. 009/19 

8 
Abstimmungsvereinbarung Verpackungsgesetz 

Systemvereinbarung Leichtverpackung LVP       
(Gelbe Tonne) 

Bericht  

9 Verschiedenes   

 
 
 

Beratung und Beschlüsse 
 
 

1 
Jahresabschluss zum 31.12.2016 

hier: Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über das 
Ergebnis der Prüfung  

Drucks.Nr.  001/19 

 

Das Jahresergebnis der Jahresrechnung 2016 wurde durch das RPA geprüft. Aufbauend auf dem 
Prüfungsergebnis sowie auf Grundlage der Unterlagen und den von der Geschäftsführung 
erteilten Auskünfte, erteilt das RPA einen „Uneingeschränkten Bestätigungsvermerk“. 
 

Beschluss: 
 

Das Prüfungsergebnis wird zur Kenntnis genommen. 

Gemäß § 114 (1) HGO wird dem Verbandsvorstand bezüglich des Jahresabschlusses zum 
31.12.2016 aufgrund des vorliegenden Schlussberichtes des Rechnungsprüfungsamtes vom 
12.12.2018 Entlastung erteilt. 

 
Einstimmig,  
ZUGESTIMMT 
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2 

Jahresabschluss zum 31.12.2017 

hier: Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über das 
Ergebnis der Prüfung  

Drucks.Nr.  002/19 

 

Knut Schneider:  Die Verbandsversammlung hat gleich für 2 Prüfungsberichte des 
Rechnungsprüfungsamtes Entlastung zu erteilen, die keinerlei Beanstandungen beinhalteten. Er 
und auch die Mitglieder der Verbandsversammlung bedanken sich bei den Mitarbeitern der 
Geschäftsführung für die hervorragende Arbeit die geleistet wurde. 
 
Das Jahresergebnis der Jahresrechnung 2017 wurde durch das RPA geprüft. Aufbauend auf dem 
Prüfungsergebnis sowie auf Grundlage der Unterlagen und den von der Geschäftsführung 
erteilten Auskünfte, erteilt das RPA einen „Uneingeschränkten Bestätigungsvermerk“. 

 

Beschluss: 
 

Das Prüfungsergebnis wird zur Kenntnis genommen. 

Gemäß § 114 (1) HGO wird dem Verbandsvorstand bezüglich des Jahresabschlusses zum 
31.12.2017 aufgrund des vorliegenden Schlussberichtes des Rechnungsprüfungsamtes vom 
12.12.2018 Entlastung erteilt. 

 

Einstimmig,  
ZUGESTIMMT 
 
 

3 
Hochschulstadt Geisenheim / 

Rückforderung von Abfallgebühren 

Rückforderung für die Jahre 2008 und 2014 

Drucks.Nr. 005/19 

 
Nach ausführlicher Erörterung des Sachverhaltes wurde über den folgenden Beschluss 
abgestimmt:  
 
Beschluss: 
 

Die Verbandsversammlung nimmt den Sachverhalt und die eingetretene Verjährung des 
Rückforderungsanspruches zur Kenntnis. Im Rahmen des Solidaritätsprinzips verständigte sich 
die Verbandsversammlung darauf, die Abrechnung für das Jahr 2008 zu korrigieren. 
 
Einstimmig, 1 Enthaltung 
ZUGESTIMMT 
 
 

 
4 

Jahresabschluss 2018  

– Ergebnishaushalt:  
Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben   

Drucksache 007/19 

 

Beschluss: 
 

Die im Zusammenhang mit der Aufstellung der Jahresrechnung 2018 festgestellten über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen in Höhe von  insgesamt 10.666,72 € werden gemäß § 5 der 
Haushaltssatzung in Verbindung mit § 100 HGO genehmigt.  
 
Einstimmig,  
ZUGESTIMMT 
 
 

5 Jahresabschluss 2018 –gemäß § 112 HGO-   Drucksache 008/19 
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Erstmalig seit Jahren ist das Abschlussergebnis mit rd. 30 T€ negativ. Der Fehlbetrag wird aus 
der Gebührenausgleichrücklage gedeckt, deren Bestand sich auf rd. 2,0 Mio. reduziert. Die 
langfristige Finanzplanung sieht in den nächsten Jahren die Abschmelzung der Rücklage vor. Die 
Gebühren können für die kommenden Jahre als konstant angesehen werden. 
 

Beschluss: 
 

Das Abschlussergebnis des Jahresabschlusses 2018 wird zunächst zur Kenntnis genommen.  
Die weitere Beratung erfolgt nach Vorlage des Prüfungsberichtes des Rechnungsprüfungsamtes. 
 
Einstimmig,  
ZUGESTIMMT 
 
 

6 Verbandskasse / Neue Mitarbeiterin Drucks.Nr. 006/19 

 

Beschluss: 
 

Frau Melanie Rörsch wird zum 01.04.2019 für die Dauer Ihres Beschäftigungsverhältnisses bei 
der Gemeinde Walluf als stellv. Leiterin der  Verbandskasse AVR eingestellt. Die monatliche 
Nettovergütung wird mit 130 € netto / Brutto ca. 165,00 € (8 Monatsstunden) festgesetzt. 
 
Herr Lorenz Spruch wird zum 01.04.2019 für die Dauer seines  Beschäftigungsverhältnisses 
bei der Gemeinde Walluf zum Kassenverwalter für die  Verbandskasse AVR berufen. 

 

Einstimmig,  
ZUGESTIMMT 
 
 

7 Neuausschreibung Entsorgungsvertrag 2021 

hier: Ankauf der Restmüllgefäße für Altpapier  
Drucks.Nr.  009/19 

 

Der Verbandsvorstand unterbreitet folgenden Beschlussvorschlag: 

 
Die Restmüllgefäße Altpapier werden zum Angebotspreis vom 09.05.2019 in Höhe von 
320.425,55 € (NETTO) angekauft. 
 
Der Verbandsvorsteher, Herr Bgm Kunkel berichtet, dass der Beschluss des Verbandsvorstandes 
zwar einstimmig gefasst wurde, aber Bürgermeisterkollegen forderten, den Kaufpreis auf unter 
300 T€ zu reduzieren. 
 
Anmerkung zum Beschluss des Verbandsvorstandes: 
Hinweis Bgm Kohl u. Bgm Aßmann: Durch weitere Verhandlungen mit Fa. Knettenbrech u. 
Gurdulic soll versucht werden den Kaufpreis unter 300 T€ zu reduzieren. 
 
Nach Ausführlicher Diskussion stellt Herr Matthias Hannes einen Änderungsantrag über den 
abgestimmt wird: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
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Die Restmüllgefäße Altpapier werden zum Pauschalpreis in Höhe von 280 T€ (Netto) angekauft. 
Wegen der anstehenden Dringlichkeit (Ausschreibung des neuen Entsorgungsvertrages) wird 
der Verbandsvorstand ermächtigt, eine abschließende Entscheidung zu treffen und in der 
nächsten Verbandsversammlung zu berichten. 
 
Einstimmig,  
ZUGESTIMMT 
 

8 

Abstimmungsvereinbarung Verpackungsgesetz 

Systemvereinbarung Leichtverpackung LVP       
(Gelbe Tonne) 

Bericht  

 

Aufgrund des Beschlusses der Verbandsversammlung vom 21.02.2019 zur Einführung der 
Gelben Tonne erfolgte zunächst eine Anhörung der Systembetreiber zum Erlass einer 
Rahmenvorgabe. Nach Ablauf der Anhörungsfrist erfolgte im Anschluss der Erlass der 
Rahmenvorgabe, die den Systembetreibern zugestellt worden ist.  
 
Die Ausschreibung der Leistung zur Einsammlung von LVP Leichtverpackungen –ehem. Gelber 
Sack-  ist im Mai veröffentlicht worden. Der verantwortliche Systembetreiber (Fa. Interseroh) 
hat hierzu offiziell mitgeteilt, dass die Ausschreibung der Erfassungsleistung, Zeitraum 
01.01.2020 bis 31.12.2022 derzeit läuft. Die Ausschreibung wurde, wie mit den kommunalen 
Vertretern abgesprochen, ausgeschrieben. Der künftige Ausschreibungsgewinner ist verpflichtet, 
ein für die Erstgestellung der gelben Gefäße geeignetes System zur Ermittlung des 
Behälterbedarfs und der Standorte einzurichten. 
 
Weitere Informationen stehen erst nach Ermittlung des künftigen Entsorgers (voraussichtlich 
September 2019) zur Verfügung und können dann in Abstimmung mit den öffentlich rechtlichen 
Entsorgern bekannt gegeben werden. 
 
 

9 Verschiedenes      

 

Unvermutete Kassenbestandsaufnahme: 

Am 12.03.2019 erfolgte durch das RPA eine unvermutete Kassenbestandsaufnahme. Es ergaben 
sich keine Beanstandungen. 
 
DSD /  PPK (Papier, Pappe, Kartonage) 
Am 22.05.2019 fanden gemeinsam mit dem EAW und dem Büro Gaßner weitere Gespräche zur 
Abstimmung der PPK Anteile der Systembeauftragten statt. Derzeit erhalten die 
Systembeauftragen 17 % des eingesammelten Papiers und reduzieren im Gegenzug 
Einsammlungs- u. Gefäßstellungskosten um insgesamt 24,5 %.  
 
Die neueste Sortieranalyse ergab folgendes Ergebnis: 
 

Papier (Zusammensetzung): 

 Systembetreiber öRE 

Masse 23,5 74,4 

Volumen 63,8 32,2 

 
Entsorgungsvertrag für den Zeitraum 2021 bis 2028 

Die Ausschreibungsunterlagen wurden in gemeinsamer Arbeit mit dem EAW, dem AVR und dem 
Fachbüro Gaßner Berlin (rd. 250 Seiten) erstellt. Derzeit werden die Ausschreibungsunterlagen 
weiter aktualisiert und abgestimmt.   
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Die Europaweite Ausschreibung des neuen Entsorgungsvertrages für den Zeitraum 2021 bis 
2028 wird am 09.08.2019 öffentlich bekanntgegeben. 
 
Das Ende der Angebotsfrist ist der 26.09.2019. Die Angebotseröffnung erfolgt am 26.09.2019 
im Beisein von 2 Vertretern des AVRs.  
 
Nach Prüfung der Angebote und der Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt durch 
das Büro Gaßner ein Vergabevorschlag (bis zum 12.12.2019), über den die 
Verbandsversammlung dann bis zum 15.01.2020 zu beschließen hat. 
 
Die erforderliche Feinabstimmung kann anschließend nach Ablauf der Einspruchsfrist erfolgen. 
 

 
Fragen aus den Reihen der Verbandsversammlung: 

 
Frau Müller - Entsorgung von Medikamenten 
  
 
 

Walluf im Rheingau, 6. Juni 2019  
 
 
 
 
 
 
        
Franz Horne, Vorsitzender                  Gudula Seibel, Schriftführerin 
 

 


